
 
 

SLOWENIEN  

"Wechselvolle Geschichte und landschaftliche Schönheit auf kleinem Raum" 

10 Tage vom 7. bis 16. August 2022 

Leitung: Pfarrer i. R. Wolfgang Buchholz und Ursula Höchstetter 

Organisation: Ursula Höchstetter, Tel. 0231 / 462246 

 
1. Tag: So. 07.08.22 
Linienflug von Düsseldorf mit Umsteigen in München 
nach Ljubljana (vorauss. Flugzeiten 09:30 – 10:40 // 
11:25 – 12:25 Uhr). Begrüßung durch die slowenische 
Reiseleitung und kurze Busfahrt durch die Landschaft 
der Gorenjska/Oberkrain nach Bled. Besuch der 
Bleder Burg oberhalb des Bleder Sees mit einer 
wunderbaren Aussicht. Fakultativ: Fahrt mit Pletnas, 
den traditionellen Ruderbooten zur Marienkirche auf 
einem Inselchen mitten im See. 
Abendessen und Übernachtung Bled.  
 
2. Tag: Mo. 08.08.22 
Fahrt zum Bohinjer See, dem größten Gletschersee 
Sloweniens, der unter dem höchsten Gipfel des Landes, 
dem Triglav/Dreikopf (2864 m) liegt. In Ribčev Laz 
Besichtigung der Johanneskirche mit ihren gut 
erhaltenen Fresken aus dem 15. und 16. Jh. Spazier-
gang am idyllisch gelegenen See und Zeit für eine indivi-
duelle Mittagspause. Bootsfahrt auf dem See. Weiter-
fahrt zur Vintgar Klamm. Über Galerien, die an den 
Felswänden hängen, über Brücken und Stege führt ein 
Weg durch die rund 1,5 km lange Schlucht, gegraben 
vom Fluss Radovna. Je nach Zeit Fahrt nach Radovljica 
mit Gelegenheit zu einem Rundgang durch den 
mittelalterlichen Ortskern, über den Marktplatz zum 
Sivec-Haus und zum Schloss Thum. 
Abendessen und Übernachtung Bled.  
 
3. Tag: Di. 09.08.22 
Ausflug in die Julischen Alpen. Fahrt über die zahlrei-
chen Serpentinen der Kranjska Gora, der spektakulären 
Alpenstraße zum mit 1611 m höchsten Bergpass des 
Landes, Vrsic. Von hier aus bietet sich ein wunderbarer 
Panoramablick auf die Gipfel der Julischen Alpen. Fahrt 
entlang des Soča-Flusses in das Trentatal und weiter in 
den Nationalpark Triglav mit einem reichen Natur- und 
Kulturerbe. Das kleine Städtchen Kobarid markiert den 
Übergang vom alpinen zum mediterranen Kulturraum. 
Besuch des prämierten Museums über die Kriegsjahre 
in den slowenischen Alpen. 
Abendessen und Übernachtung Kobarid.  
 
4. Tag: Mi. 10.08.22 
Kleine Wanderung auf dem historischen Lehrpfad in 
Kobarid. Nach einer individuellen Mittagspause Fahrt 
nach Idrija. Die historischen Stätten der Quecksilberge-
winnung in Idrija und Almadén, die teilweise bis ins 

Mittelalter zurückreichen, gehören seit 2012 zum 
UNESCO-Welterbe. Besichtigung des Quecksilber-
Bergwerks und Gang durch den noch erhaltenen 
Antonius-Stollen. Fahrt zur insgesamt nur 47 km 
langen slowenischen Riviera zum gepflegten Ferienort 
Portoroz/Rosenhafen an der Mittelmeerküste. 
Abendessen und Übernachtung Portoroz.  
 
5. Tag: Do. 11.08.22 
Fahrt nach Piran, der ältesten slowenischen Küsten-
stadt. Die malerische Altstadt liegt auf einer Halbinsel. 
Mehr als 500 Jahre unter venezianischer Herrschaft und 
anschließender Zugehörigkeit zu Österreich haben 
deutliche Spuren hinterlassen, z. B. die bezaubernde 
Architektur des Venezianischen Hauses am Tartinijev-
platz, benannt nach dem bekanntesten Sohn der Stadt, 
dem Komponisten Giuseppe Tartini. Zu Fuß geht es zur 
Kathedrale St. Georg mit dem Campanile. Von hier aus 
bietet sich bei gutem Wetter ein herrlicher Panorama-
blick. Auf dem Weg nach Koper Halt in nach Izola, einem 
alten und ruhigen Fischerstädtchen. Auf einer Insel, die 
im 19. Jh. mit dem Festland verbunden wurde, entstand 
Koper, Sloweniens wichtigste Hafenstadt. Gang zum 
Titov Platz, umgeben von zahlreichen geschichts-
trächtigen Gebäuden wie dem Prätorenpalast, dem 
Rathaus aus venezianischer Zeit, der städtischen Loggia 
Mestna Loža und der eindrucksvollen Domkirche Mariä 
Himmelfahrt.  
Abendessen und Übernachtung Portoroz.  
 
6. Tag: Fr. 12.08.22 
Fahrt in die Region Kras, das slowenische Karstgebiet, 
nach Hrastovlje. Die kleine romanische Wehrkirche 
Sveta Trojica wurde aufgrund ihres reichen 
Freskenschmucks mit dem Totentanzfresko in die 
UNESCO-Welterbeliste aufgenommen. Weiterfahrt zur 
Besichtigung der Grotte von Postojna. In rund 2 
Millionen Jahre entstanden vielfältige elegante steinerne 
Vorhänge und mächtige Säulen. Eine elektrische 
Minibahn führt durch die nicht begehbaren Teile der 
Grotte. Der reizvollste Teil wird jedoch zu Fuß erkundet. 
Weiterfahrt nach Ljubljana. Die moderne Hauptstadt hat 
sich den Charme einer Kleinstadt bewahrt.   
Abendessen und Übernachtung Ljubljana.  
 
7. Tag: Sa. 13.08.22 
Stadtrundgang in Ljubljana. Der berühmte slowenische 
Architekt Joze Plecnik (1872 - 1957) hat durch die Viel-



 
 

zahl seiner Werke das Erscheinungsbild der Stadt 
deutlich geprägt. Der moderne Anbau der National- und 
Universitätsbibliothek stammt von Plecnik, und die 
berühmte „Dreifachbrücke“, wurde von Plecnik entwor-
fen. Der Rundgang beginnt am Preseren Platz. Ein 
Denkmal erinnert an den bedeutenden slowenischen 
Dichter France Preseren, Weiter geht es zum Stadthaus 
und über den malerischen Obst- und Gemüsemarkt zur 
Drachenbrücke mit ihren Drachenfiguren, dem Wahr-
zeichen der Stadt. Besichtigung der Kathedrale  
St. Nikolaus, wo im frühen 16. Jh. der Geistliche Primoz 
Trubar/Primus Truber wirkte, der durch seine Bibelüber-
setzung ins slowenische als Begründer der sloweni-
schen Sprache und der Evangelischen Kirche in 
Slowenien gilt. Fakultativ: Fahrt mit der Seilbahn zur 
mittelalterlichen Burg, die die Altstadt überragt.  
Abendessen und Übernachtung Ljubljana.  
 
8. Tag: So. 14.08.22 
Ein Tagesausflug führt in nördlicher Richtung zu den 
Savinjer Alpen. Busfahrt entlang des Flüsschens 
Kaminska Bistrica zur Talstation der Seilbahn. Fahrt 
zunächst mit der Seilbahn und anschließend mit dem 
Sessellift zur Hochalm Velika Planina. Auf rund 1650 m 
Höhe bietet sich ein herrlicher Panoramablick. Eine 
kleine Wanderung kann mit einer Einkehr in einer 
„dimnica“, einer Alphütte verbunden werden. Fahrt 
zurück zur „Drei-Burgen Stadt“ Kamnik und Spazier-
gang durch die denkmalgeschützte Altstadt.  
Abendessen und Übernachtung Ljubljana. 
 
9. Tag: Mo. 15.08.22 
Tagesausflug in die Untersteiermark nach Ptuj, älteste 
und schönste Stadt des Landes. Archäologische Funde 
belegen die erste Blütezeit der Stadt als römische 
Siedlung Poetovio. Vor der St. Georgskirche steht ein 
Relikt aus römischer Zeit, das Orpheus-Denkmal. 
Besichtigung der hervorragend erhaltenen Altstadt und 
Besuch des Dominikanerklosters mit gotischem Kreuz-
gang. Die Patrizierhäuser mit schön geschnitzten Türen, 
schmiedeeisernen Fenstergittern und Steinmetzarbeiten 
sind Zeugnisse für den einstigen Wohlstand dieser 
Stadt. Weiterfahrt nach Maribor/Marburg an der Drau, 
zweitgrößte Stadt des Landes, Universitäts- und 
Industriestadt. Maribor ist eingebettet in die sattgrüne 
Natur des Pohorje-Gebirges und umgeben von Wein-
bergen. Erkundung der Altstadt mit dem Glavni Platz, auf 
dem die Pestsäule an die Zeit der verheerenden Seuche 
im späten 17. Jh. erinnert, dem Rathaus und der 
barocken Domkirche. Am Grajski Platz steht das 
kirchenähnliche Stadtschloss. Spaziergang am Ufer der 
Drava/Drau zum Flussviertel Lent, in dem einst die 
Holzflößer zu Hause waren. Eine Besonderheit ist die 
Alte Rebe, deren Alter auf ca. 400 Jahre geschätzt wird. 
Besuch eines Weinkellers und Verkostung der Weine 
aus der Steiermark. Fahrt nach Ljubljana.  
Abendessen und Übernachtung Ljubljana. 
 

10. Tag: Di. 16.08.22 
Freie Zeit bis zum Transfer an den Flughafen Ljubljana.  
Rückflug mit LUFTHANSA über München nach 
Düsseldorf (vorauss. Flugzeiten 13:05 – 14:05 // 15:20 
– 16:30 Uhr).  
Programmänderungen vorbehalten 
 
 

L E I S T U N G E N  
 
• Linienflug mit LUFTHANSA  

Düsseldorf - Ljubljana – Düsseldorf, jeweils mit 
Umsteigen in München 
 

• Unterbringung in guten Hotels der Mittelklasse im 
Doppelzimmer mit Bad/Dusche und WC 

 
• Halbpension (Frühstück/Abendessen) 
 
• Deutsch sprechende qualifizierte Reiseführung  
 
• Besichtigungsfahrten im klimatisierten Reisebus 

lt. Programm 
 

• Seilbahn- und Sesselliftfahrt nach Velika planina 
 

• Eintrittsgelder lt. Programm 
 
• Reiseveranstalter-Insolvenzversicherung 

 
 
N I C H T  E N T H A L T E N  
 
• Landesübliche Trinkgelder von ca. € 4,-- p. P./Tag für 

Reiseführer, Busfahrer und Hotelservice 
 

• Reiseversicherungen 
  

• Fakultativ:  
- Fahrt mit Pletnas und Eintritt Marienkirche,  

ca. € 19,-- p. P.  
- Seilbahnfahrt Ljubljana ca. € 3,-- p. P. 

 
 

E I N R E I S E B E S T I M M U N G E N  
 
Deutsch Staatsbürger benötigen einen für die Dauer der 
Reise gültigen Personalausweis oder Reisepass. 
Impfungen sind nicht vorgeschrieben. Je nach Corona-
Verordnung geltende Bestimmungen: z. Zt. ist die 
Einreise uneingeschränkt möglich (Stand April 2022) 

http://www.maribor-pohorje.si/default.aspx?str=311&jezik=4&stran=9&id_pred=27
http://www.maribor-pohorje.si/default.aspx?str=314&jezik=4&stran=9&id_pred=27
http://www.maribor-pohorje.si/default.aspx?str=314&jezik=4&stran=9&id_pred=27
http://www.maribor-pohorje.si/default.aspx?str=64&jezik=4&stran=dozivetja&id_doz=2089&id_pred=61
http://www.maribor-pohorje.si/default.aspx?str=64&jezik=4&stran=dozivetja&id_doz=2089&id_pred=61
http://www.maribor-pohorje.si/default.aspx?str=293&jezik=4&stran=9&id_pred=24
http://www.maribor-pohorje.si/default.aspx?str=293&jezik=4&stran=9&id_pred=24

